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Zn t e l l i g e n z » B l a t r
für die Oberantts - Bezirke

Tübingen, Nottcnburg, Nagold, Horb und Harenberg.

Im Verlag der Schram m'scheu Vuchdruckerei.

Nro . 4Z. Montag den 29. Mai 1226.

l . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen. (An  die Pfarr - und
Schultheißenamter des OberamtSbezirks . )
In Gemäßheit des Erlaffc » der K . Armen¬
kommisston vom 16 . März 1524 . wird den
Pfarr , und Schulrheißenämtern aufgetra¬
gen , den — nach diesem Erlaß tabellarisch
gefertigten Jahresbericht , über die von Seite
der Ihrigen verwahrloStenKinder , der schon
am 15 . vorigen Monats hatte cingeschickt
werden sollen , ohne Verzug durch eigene
Boten , an das Oberamt einzusenden.

Den 25 - Mai 1826.
K . gemeinschaftl . Oberamt.

Tübingen. (Verkauf der Stadtschrek-
bereiwohnung .) Am nächsten Freitag den
2 . Juni Nachmittags 2 Uhr wird die bishe¬
rige Stadlschreiberctwohnung im Aufsireich
verkauft . Die Liebhaber werden hierzu
aufs hiesige Rathhaus Ungeladen.

Den 27 - Mai 1826.
K . Oberamt

und
Amtsversammlung.

Oberamt Rottenburg.
Rottenburg. (Feier des landwirth-

fchaftlichen PartikularFesteö . ) Bei dem —
gestern dahier abgehaltenen landwirthschast-
lichen PartikularFrste erhielten nach vorhe¬
riger Besichtigung der — zur Schau und

Preisbewerbung herbeigebrachten Diehgat.
tungen , Preise

I.

a ) Friderich Link vom Pulverdingerhof,
OberamtS Vaihingen , den erstenHengst-
preis,

d ) Gemeinderath Jvsenhanß von Schwie¬
berdingen , Oberamks Ludwigsburg,
den zweiten HengstpceiS,

e) Johann Marth ; Kienzlen von Nelllngs-
heim den ersten StutlenpreiS,

ä ) Johannes Flammer von MWngen
den zweiten StuttenpreiS.

II.
a ) Gutsbesitzer Eichhorn auf dem Ammer¬

hof,  Oberamts Tübingen , den ersten
Farrenpreis,

k ) Freiherr von Cotta zu Dotternhausen,
den zweiten Farrenpreis,

e) Kronenwirth Tave / Riedlinger von
Rvltenburg den ersten Preis für seine
2 >ährige Kalben,

ä ) Joseph Staus,  Engelwirth von Dot-
tcrnhausen , Oberamls Bahlingen , den
zweiten Preis für seine Kalben,

e) Mezger Joseph Buß von Nvtlenburg,
den dritten Preis für seine 2 lährige
Kalben.

III.
a ) Gutsbesitzer Eichhorn auf dem Ammer¬

hof , Oberamts Tübingen , den ersten
Eberprets,

b ) Martin Fischer von Hailfingen , den
zweiten Ederpreiö,



v) Schultheiß Fischer Voss Ssebronn , den
ersten Preis von den Mntterschweinen,

ü) Lader Ruggaber von Nottmburg , den
zweitenPreis von denMutterschwcinen.

IV.
Widder kamen keine zur Schau , daher

der erste Widderprcis dem oben genannten
Joseph Buß zuerkannt wurde z den zweiten
erhielt Rbfleswirth Mvzcr von BodelS-
hausen von einem ausgezeichneten Land-
schaaf mit 5 Lämmern . Die Preise von
den Muttcrschaafcn wurden dem Bauver¬
walter Stein und Johannes Abt , betdo
von Rottenburg , zu Theil.

V.
Don dem- hiesigen landwirthschastlichen

BezirksVerein erhielten Preise
Substitut Baumann von Unterboihin¬
gen , Oberamts Nürtingen , von einer
Zjährigen Schimmelstutte,.

2 ) Johann Georg Schwarz .von Altmgen,
Oberamts Herrenberg , von einem
Zjährigen Hengst,

2) Joseph Schweizer von Rohrdorf,,
Oberarms Horb , von einer 5jährigen
Stutte.
Schultheiß Isidor von Dollmaringen,.
Lberamls Horb , von einem 2jährigen
Hengst , ^

5) Joh . Georg Haupt von Neustem Ober-
amis .Herrenberg , von einem 2jährigen.
Stuttenfohlcn,

6) Xaver Noll ' s Wittw ? von Hirrltngen,.
von einem 1 jährigen Stuttenfohlm.

VI.
Die Rennpreise trugen davon

s) Christoph Friderich Wczel von Bempsi'
Unzen , Obcrnmts Urach,

L) Johannes Ricle von Mähringen , Ober,,
amts Tübingen,

v) Ich . Fridcrich Pfafflin Von Wolf ^ ^
schlugen , Oberamls Nürtingen,

ü) Ludwig Schad von Bürkach , Amt «.
vbcramlSstadt Stuttgart . .

Den . 2-4. Mai . 1826.
K . Oberamt.

Nvttenbvr  a . ( Mühlenverkauf . )
Die Gemeinde Mbssingen in der Stcinlach
desibt 2 Mahlmühlcn und 1 Sagmühle,
welche sie öffentlich zu verkaufen gedenkt.

Die sogenannte obere Mühle besteht in
1 Gerb , und 5 Mahlgängen , wozu ein Wohn¬
gebäude , doppelte Scheuer und Schweinstall,
ein Waschhaus , ein Küchengartcn und ober¬
halb der Mühle 4 Viertel Platz gehbren.
Auf dieser Mühle ruhen neben den gewöhn¬
lichen Steuern und Anlagen nur 4 Simrk
Kernen , die jährlich an das K. Camera !-
amt Tübingen abgereicht werden müssen.

Die untere Mühle ist mit 1 Gerb - und
5 Mahlgängen versehen ; dazu gehbren eine
Wohnung , doppelte Scheuer , ein Schwein-
siall , ein Waschhaus und ein Gras - und
Küchengartcn . Der Besitzer dieser Mühle
muß jährlich zum Camcralamt Tübingen
17 fi. 12 kr. WasserzinS , und 6 kr . für ein
Huhn aus dem Mühlgraben und außerdem
an den Schulmeister rc. 5 Scheffel 4 Simri.
Kernen abgeben.

In die beiden Mahlmühlen sind über
5000 Inwohner gebannt , und cs wird in
jeder derselben , der 1,6le Theil . an . Miltee
entrichtet ..

Unterhalb der Mühle befindet sich eine
gut eingerichtete Sägmühle , welche eben¬
falls zum Verkauf ausgeseht ist.

Zum Verkauf dieser Mühlen , auf wel¬
chen sich thätige Gewerbsieutc sehr gut fort¬
bringen k'onncn , wird hiemit Termin auf

Donnerstag den 22 . Juni d. I.
festgesetzt ,, an welchem Tage früh um 9 Uhr
die Liebhaber zu der Verhandlung auf das
Rathhaus in Mbssingen mit dem Anfügen
eingeladcn werden , daß auswärtige Kaufs»
lustige sich mit gültigen Prädikats - unb
DermdgcnsZeugnissen ausweisen müssen.

Den lg . Mai 1826.
K. Lberamt-

Oberamt Horb-
Horb . ( Ertrunkener Knabe . ) Am

Donnerstag den 25sten dieses , Nachmittags,
ist der 6jährige Knabe der Maria Anna
Christ dahier in den Neckar gestürzt , und
konnte nicht mehr gerettet , auch der Leich¬
nam nicht mehr vorgcsunden werden.

Die auswärtigen Pvlizeibchdrden werden
ersucht , und die Schullhcchenämter der
Ncckarorte des d,ess>iligen OdcramtS erhal¬
ten dm Auftrag , Nachsuchung nach dem-
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selben anstelle» zu lassen, und wenn sol¬
cher vorgefunkcn , oder sonst etwas von
ihm in Erfahrung gebracht werden sollte,
davon Nachricht anher zu geben.

Der Knabe war gekleidet mit einem
dunkelblauen tüchenen Jäckchen , Nankin-
Hosen und Bundstiefeln.

Den 27 . Mai 1826. K. Qberamk.

Tü dingen. ( Liegenschastsverkauf . )
MS der Derlasscnschaftsmasse der Wittwe
des Johannes Lkffier , Müllers dahier , ha»
den die Erben zum Verkauf auSgesezt r

G ebauDe:
^tel einer Zstvckigten Wohnung im Hin^

tergäßle,
und

eine drchstockigte Wohnung allda .̂
Die Liebhaber kbnnen sich an den Schnei«

dermetster Lenz wenden , und mit demselben
einen vorläufigen Kauf abschließen ..

Den 24 . Mai 1826-
Waisengericht '.

Wald  d o rs,  Lberamtsgerichts Tü¬
bingen . ( Schuldcnliquidation .) Ueber das
Dermdgcn der Jakob Dreher , Bürger » und
Maurers dahier , ist der Gannt oberamts¬
gerichtlich erkannt , und die Behandlung
des weitern Verfahrens dem Gemeinderath
überlassen wordenz es  werden deshalb
sämmtliche Gläubiger des Dreher aufgefvr-
dert,  am

Donnerstag den. 8- Juni
Nachmittags 2 Uhr auf dem Rathhalis da¬
hier zu erscheinen , um ihre Forderungen
gehbrig zu Uquidiren.

Bei denjenigen , welche Nicht liquidsten,
wird angenommen , daß sie aus ihre Forde¬
rung bei ccm ohnehin geringen Ackivzustand
Verzichten.

Den 20 . Mai 1826.
Amtsschreiberei '.

und
Genien derath.

Dußlingen .- Wer eine Forderung'
M' die Ver !ass-n ;chasi des Jacob L chenscle,
Tagibhner , zu machen hat, , der solle solche

innerhalb 14 Tagen , dem Waissngerichk
in Dußlingen emsenden , um eine Schul»
denverweisung treffen zu kbnnen.

Den 19 . Mai 1826.
Schultheiß Nadele.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Hauslheil feil .) Un¬

terzeichneter sczt seine halbe Behausung
unter dem Haag dem Verkauf aus . Die¬
selbe besteht in zwei Stuben und einer
Stubenkammer , einer Holzkammer und
Küche mit einem Backofen , einer Bühne'
Und Bühnekammer , einem Keller und ei¬
nem Stall . Liebhaber hiezu wollen sich'
wenden an

Johann Abraham Zryer.
Tübingen. (Zuverkaufen . ) Unter¬

zeichnete ftzt ihren ungefähr I ^ Drtl . Wein¬
berg sammtDorlehen im Hasenbühl , sowie'
ein in Eisen gebundenes 2^ eimeriges Fast
dem Verkauf aus.

Derwittwete Säckler Schäfer.
Tübingen. (Wein zu verkaufen . )

Unterzeichneter hat in Commission 16 bi^
18 Jmi reingehaltenen Unterländer I 822 gev'
Wein zu verkaufen.

Weinunterkäufer Müller.
Tübingen. (Zwetschenbranntwein zu'

verkaufen . ) Rechter Awctschenbranntweiw
die Maaß zu «2 kr. bei SchuhmacherErhard'
in der Judengasse.

Tübingen. (Ofen und eiserne Faß¬
reife feil .) Ein Ofen von mittlerer Grbße.
mit einem irdenen Lbcrkasicnz so wie auch
4 eiserne große Fafreife sind dem Verkauf
ausgestzt . Don wem,  ist bei Ausgeber die¬
ses Blattes zu erfahren.

Reutlingen. (Verlorne Wagen -'
wende . ) Am lezten Rcttenburger Jahr¬
markt als den 22 . dieß , hat ein Reutlinger'
Fuhrmann von Rotkenburg bis ins Burgholz
eine Wagenwende vrrlohrem Der redliche
Finder beliebe solch emweder bei Ausgeber'
dieß in Tübingen , oder bei Buchdrucker'
Krbzinaer in Reutlingen , anzuzcigen;
dkMjeiben wird ein angemessenes Douceur
zugesichert ..



T üb i n'g e n . ( Empfehlung von Soda-
seife .) Nach dem Beispiele mehrerer Seifen¬
sieder im Würtcmbergischcn , welche sich durch
Verfertigung der Sodaselfe zu empfehlen
wußten , mache ich dem verehrten Publikum
hiemit bekannt , daß bet mir selbst verfer¬
tigte Sodaseife zu haben ist , welche sich in
Hinsicht der Qualität mit jeder andern mes¬
sen wird , so wie ich auch in Hinsicht der
Preise mit jedem andern zu cvncuriren ge¬
denke.

Den 25 . Mai 1816.
Wenz,

Seifensieder.
Tübingen . ( LehrlingsAntrag .) ES

wird für einen armen neu confirmirten
Knaben ein Lehrmeister gesucht ; zu einem
Schneider hatte er die größte Lust. Wer
einen aufzunehmen geneigt wäre , kann das
Nähere bei Ausgeber dieses Blattes erfahren.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Johann Conrad Schneiders , ZimmcrmannS
Wiltwe , in der Hirschgaffe , hat auf Jacobi
zwei Logis zu vermiethen . Solche bestehen
1) im untern Stock : in einer Stube , Küche
und Kammer , 2) >m 2ten Stock : in einer
Hintern Stube nebst Stubenkammer , einem
Theil Keller und Hdlzlege.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Bis Zacvbi ein LogtS mit Z oder 4 inetnan-
der gehenden heizbaren Zimmern , Speis-
kammer , Küche und zwei Ailkoven , Keller
und Magdkammer und Holzlege um billi¬
gen Preiß , bei '

Schneider Lenz
unter dem Haag.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Für eine kleine Familie ist sogleich , oder
bis Jacobi ein Logis zu vermiethen.

Den 26 . Mat 1826.
Küfer Müller,
im Hintergäßle.

Tübingen . ( Forte Piano zu ver.
miethen . ) Wer ein Forte Piano mit 5r
Oclaven und 2 Veränderungen zu miethen
gedenkt , kann es bei Ausgeber dieß erfahren»

Den 24 . Mai 1826.

Tübingen. (Logis - Gesuch.) Ein
Logis , welches in einem Wohn . , einem
Schlaf » und einem ArbeitsZimmer , nebst
Küche und Magdkammer für eine Familie
bestehen sollte,  auch wo  möglich mit et«
was .Play im Keller,  wird um billigen
Preiß zu miethen und so bald als mdgj -H
zu beziehen gesucht , das Nähere bei Aus¬
geber dieses.

Den 24 - Mai 1826.
Tübingen.  Lcztvergangenen Freitag

giengen ungefähr 9 bis io Ellen ungebleich¬
tes Tuch unweit dem Universitätshaus ver.
loren , der ehrliche Finder wird ersucht, sol¬
che« gegen ein ansehnliches Douceur bctAus-
gcber dieß abzugeben.

Wöchentliche Frucht« Fleisch- und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 26. Mai 1826.

Dinkel 1 Schfl . 2fl . 4Lkr . zfl . 1skr . Zfl. 40kr»
Haber 1 — Zfl. — kr. Zfl. gkr . 5fl. 20kr.
Kernen 1 Sri . . . . . . — fl. — kr.
Haber 1 — . . . . . — fl. LZkr.
Roggen 1 — . . . . . — fl. — kr.
Erbsen 1 — . . . . . — fl. — kr.
Linsen 1 — . . « . . — fl. — kr.
Wicken 1 — . . . . . — fl. 40kr.
Bohnen 1 — . . . . . —fl. 58 kr.
Gersten 1 — . . . . . —fl. Z2kr.

Fleisch - Preiße.
Ochsenfleisch . . . . . 1 Pfund 6kr.
Rindfleisch . . . . . 1 —4 - 5kr.
Hammelfleisch . . . . 1 — 4kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch.

Brod - Taxe.
1 — 4kr.

Kernenbrod . . . . . 8 — 16kr.
Ruckenbrod . . . . . 8 — 14kr.
1 Kreuzerweck schwer . . 10Loth .2^ Qtl.

Aufldsung
des im lezten Blatte Nro 42 . enthaltenen
Logogriphs:

Schiller , Hiller , Iller,
und der Charade:

Danneker. (Dan , Neker .)


	[Seite 239]
	[Seite 240]
	[Seite 241]
	[Seite 242]

